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Dentſch engliſche Verſöhnung
s einflußreiche Komitee das es in die Hand genommenne Behebung der zwiſchen Deutſchland und England

heſtehenden geſpannten Beziehungen und eine Verſöhnung
herbeizuführen hat wie ſchon gemeldet durch das in der
Carxton Hall abgehaltene Meeting den erſten bedeutſamen
Schritt nach dieſer Richtung hin unternommen Die Be
teiligung war eine außerordentlich zahlreiche und einflußreiche
Die Verhandlungen wurden durch Lord Avebury unter
dem Namen Prof John Lubbock der Welt beſſer bekannt
mit der folgenden Anſprache eröffnet

Bei der jüngſt in Luzern abgehaltenen Friedenskonferenz gaben
die deitſchen und engliſchen Delegierten gegenſeitig ihrem Be
dauern über die Anſtrengungen Ausdruck die gemacht werden
um zwiſchen den beiden Nationen die keine antggoniſtiſche ind
viele gemeinſamen Jntereſſen haben und die in der Vergangeunbeit
Jerbündete und Freunde waren und wie ich hoffe in der Zukunft
ſein werden ein Gefühl des Verdachtes und des Haſſes zu er
wecken Für England und Deutſchland iſt es von der größten
Bedeutung den Frieden erhalten zu ſehen und wer es verſucht
Zwietracht zwiſchen dieſe beiden großen Länder zu ſäen macht
ſich eines großen Verbhrechens ſchuldig und iſt ein Feind Deutſch
lands und Größbritanniens

Wenn wie wir glauben bei der großen Majorität unſerer
Landsleüte freundſchaftliche Gefühle ohwalten dann wird man
vielleicht fragen iſt es überhaupt wünſchenswert in dieſer Frage
etwas zu unternehmen

Sie erinnern ſich beſtimmt der Geſchichte von Viel Lärm
um nichts Von dem Wunſche erfüllt zwiſchen Benediet und
Begtrice eine Ehe zu ſtiften die beide feſt verſicherten ledig
bleiben zu wollen griffen ihre Freunde zu einer unſchuldigen
Liſt ſie überredeten Benediet daß Beatrice von Viebe zu ihm

t ſei und ſie ſagten zu Begtrice daß Benedict tatſächlich
von einer Leidenſchaft für fie erfüllt ſei die ihn dem Tode nahe
bringe Dieſe kleine Liſt führte zu einer glücklichen Ehe

Es iſt aber nicht allein der Pfeil Enpidos der durch das
Hörenſagen verwundet Der Pfeil des Tenfels tut das gleiche

Was iſt nun in dem Falle Englands und Deutſchlands
geſchehen Gewiſſe deutſche Blätter häufig ganz bedeutungsloſe
machen gehäſſige und unwahre Angaben über uns gewiſſe
engliſche Blätter verhöhnen Deutſchland dann drucken andere
engliſche Zeitungen die Angriffe der deutſchen Preſſe ab und
dentſche Zeitungen tun das Gleiche mit Bezug auf die Angriffe
der engliſchen Preſſe Jch ſelbſt bin häufig von kontinenkalen
Freunden gefragt worden warum wir Deutſchland angreifen
wollen und worum es ſich bei der ganzen Sache handelt Jch
gab ihnen ſelbſtverſtändlich die Verſicherung daß alles Unſinn
ſei Jch glaubte nicht daß Deutſchland uns angreifen wolle und
ich war ganz ſicher daß wir Deutſchland nicht angreifen würden
Die Tatſache daß es ſich um keine große Frage handelt ver
bürgt dies und die Zeitungen wiſſen daß kein wirklicher
Grund zu einem Kriege vorliegt Jn diefer Kampagne
von Beleidigungen und falſchen Darſtellungen ſcheint aber die
Gefahr zu liegen daß nach und nach ein Gefühl der Ent
fremdung und Gereiztheit eutſteht das ſehr ernſte Folgen haben
könnte

Unter dieſen Umſtänden ſind die Delegierten übereingekommen
daß ſie jeder in ſeinem eigenen Lande verſuchen wollten ein
freundſchaftlicheres Gefühl herbeizuführen

Jm Verfolge dieſes Uebereinkommens haben ſie eine Adreſſe
entworfen mit welcher ich vollkommen übereinſtimme obzwar
wir vielleicht uns veranlaßt finden werden hie und da einen
Ausdruck zu ändern Einige der Redewendungen klingen ein
bißchen Anglo German Sie haben dieſes Meeting einberufen
und mich erſucht den Vorſitz zu übernehmen Jch fühle daß
Sie einen beſſeren und einflußreicheren Präſidenten hätten
wählen können Es wäre vielleicht nicht wunſchenswert geweſen
einen unſerer politiſchen Führer zu bitten was vielleicht eine
Auslegung erfahren hätte die dem Meeting eine Parteifärbung
verliehen haben würde Andere die mit uns von ganzem Herzen
Abkreinſtmmen würden dem Meeting mehr Gewicht und Ein
Uuß verliehen haben ſo z B der Herzog von Arghll ſie ſind
aber von London abtvefend
ded Pflichten des Präſidenten beſtehen aber hauptſächlich

arin die Ordnung aufrecht zu erhalten und ich bin überzeungt
ad in dieſer Richtung auf keine großen Schwierigkeiten
oßen werde Wie Sie ſehen ſtehen auf unſerer Liſte Redner
on hervorragend repräſentativem Charakter

ie wäbeider P hrend der letzten Zeit von unſeren leitenden Pouitikern

beſtehende Atwmoſphiwoſphäre des Zweifels und dese a dtes zu klären und freundſchaftlichere Gefühle
zahlen den beiden Nationen herbeizuführen auf ihre Sympathie
ündeg können Und obzwar es ungewöhnlich wäre und einen
de gemen Präzedenzfall bilden könnte daß der Miniſter
eine a swärtigen erſucht wird bei einem ſolchen Anlaſſe
gute eſondere ermutigende Votſchaft zu ſenden ſo habe ich doch
VSaid Grund in dieſer Beziehung zu ſagen daß ſich Lord
ſein owne in vollſtändiger Uebereinſtimmung mit der von
tion Kollegen und hervorragenden Mitgliedern der Oppo
dritiß Aebraüchten Sprache befindet und daß ſo weſt die
Lanche Regierung weiß die BVeziebungen zwiſchen den beiden
8 r in dieſem Augenblicke durch keine internationale

r erigkeiten getrübt ſind
eord r daß in Deutſchland behauptet wurde die Entente
ge 4 mit Frankreſich ſei eine ver hüllte Drohungünſet Deutſchland Dies iſt eine abſolute Täuſchung
nur er Wunſch iſt es Freund zu ſein mit beiden und nicht
ſehen onen ſondern auch nit anderen Ländern Jn Amerika

vir die Vereinigten Stagten und Kanada nicht gegen
Wein ewaffnet noch die Möglichkeit eines Krieges erwägend
Märtte r abrikanten in Europa im Beſitze ihrer neutralen

eiben wollen dann müſſen wir auch Vereinigte
Europa baben Weun wir mit unſeren

ingen fortfahren dann werden früher oder
Fabrikanten durch jene Amerikas aus dem Daſein

on ſich ſelbe ir prechen von Amerikanern Wer ſpricht
elbſt oder denkt ſich als ein Enropäer

gehend gedenwärtige Zuſtand der Dinge iſt nur ein vorüber
ebeuerlich enn unſere Herrſcher darauf beſtehen dieſe un

en da en und übermäßigen Rüſtungen aufrecht zu er
Oann iſt Europa dem ÜUntergange geweiht

Halle a d Saale Montag

Neununddreißigſter Jahrgang

Deutſchland und Britannien ſollten ſicherlich unter allen Um
ſtänden Freunde ſein

Was den Handel betrifft ſo blicken viele Leute auf Deutſch
land bloß als einen gefährlichen Mithewerber Der
Eindruck iſt geſchaffen worden daß während wir die deutſche
Ware frei einlaſſen wie wir es tun da wir ſie ſehr nützlich
finden Deutſchland unſere Ware durch Auferlegung hoher Zölle
ausſchließt Wie liegen die Tatſachen Nächſt Jndien iſt
Deutſchland bei weitem unſer beſter Abnehmer Jndien nimmt
41,000,000 Lſtrl von unſeren Produkten ab Deutſchland
29,704,000 Lſtrl die Vereinigten Stagten 20,000,000 Lſtrl
Auftralien 17,000,000 Lſtrl Frankreich 15,000,000 Lſtrl Süd
afrika 12,000,000 Lſtrl Argentinien 11,000,000 Lſtrl Kanada
etwas weniger Andererſeits ſind unſere Beziehungen mit

Deutſchland noch von größerer Wichtigkeit s
Weiter wird geſagt wofür ich mich jedoch nicht verbürge daß

ein großer Teil deſſen was uns von dort geſchickt wird den
Verſendern nicht nur keinen Gewinn abwirft ſondern noch die
Preiſe im eigenen Lande erhöht ſo daß wir die Waren viel
billiger erhalten Wie immer ſich das verhalten mag wenn
Deutſchland verſchwände ſo würde es in bezug auf
den Handel für uns ein großer Verluſt ſein und wenn
Großbritannien verſchwände ſo wäre es ein noch
größerer Verluſt für Deutſchland Es iſt außerdem
nur gerecht ſich in Erinnerung zu halten daß Deutſchland
uns in ſeinen Kolonien weit entgegenkommender
behandelt als andere Länder die Vereinigten Staaten Frank
reich und Portugal nicht ausgenommen Was nun über die
Erweiterung der Kolonialgebiete bekannt iſt fo ſind
unſere Einflußſphären abgegrenzt worden und ich kann mir
nicht denken daß irgend eine Frage zwiſchen uns ſtehen könnte
die nicht leicht auf ſchiedsgerichtlichem Wege wenn ſonſt nicht
durch freundſchaftliche Unterhandlungen in gerechter Weiſe zu
regeln wäre

Uns wird häufig geſagt daß Deutſchland uns gezwungen hat
die Ausgaben für unſere Armee und Flotte zu erhöhen Wie
verhalten ſich die Tatſachen

Während der letzten zehn Jahre hat Deutſchland ſeine Aus
gaben für die Armee um 1,500,000 Lſtrl und für die Flotte um
annähernd 7,300,000 Lſtrl zuſammen um 8,800,000 Lſtrl erhöht
Wir haben unſere Ausgaben für die Armee und die Flotte in
folge des ſüdgfrikauiſchen Krieges en ungeheuer erhöht und
ungliſcklicherweiſe haben wir noch keinen ernſtlichen Verſuch ge
macht ſie wieder hergbzumindern Unſere Ausgaben für
die Armee ſind noch 24,800,000 und für die Flotte
25,000,000 Lſtrl höher als ſie es vor zehn Jahren
waren Es iſt darum ganz unzuläſſig zu behaupten daß
unſere Mehrausgaben durch jene Deutſchlands verurſacht worden
ſind Deutſchland iſt nicht der Wolf der Fabel Wir
alle wiſſen aber natürlich daß was immer die geheimnisvollen
Gründe für eine ſolche ungeheure Ausgabenerhöhung ſind wir
wiſſen daß ſie nicht die Beſtimmung haben als eine Drohung
gegen Deutſchland zu gelten

Vber ach Wenn dieſes viele Geld nicht für die Zerſtörung
aber zum Wohle der Menſchheit verwendet werden könnte wie
glücklicher und lichter würde es in der Welt ausſehen

Dieſe Erwägungen erſcheinen mir hochernſt gewichtig und
überzeugend Es gibt aber noch andere Erwägungen aus einem
höheren Grunde Wie viel ſchülden ſich rn und England gegenſeitig Es wäre unangemeſſen bei dieſer Gelegenhel

darauf hinzuweiſen was uns Deutſchland dankt es dient
unſerem Zwecke beſſer uns in Erinnerung zu rufen was wir
Deutſchland danken Jn der Literatur die unſterblichen
Namen von Goethe und Schiller und Humboldt in der
Muſik Mozart und Beethoven Haydn und Wagner in den
Wiſſenſchaften nein wenn ich damit begänne dann
Wiſſenſchaft bilden eine der Ruhmesſäulen Deutſchlands

Ein Krieg mit Deutſchland wie immer er ausfiele wäre ver
derblich für uns beide Es iſt heute ebenſo wahr wie vor
1900 Jahren daß jene die das Schwert ziehen auch
durch das Schwert untergehen

Jch glaube nicht daß ein allgemeines Gefühl des Verdachts
oder Uebelwollens gegen Deutſchland vorwaltet Wir ſind groß
herzig und in der Tat ich ſollte ſagen gerecht genug um uns
über kleinliche Eiferſüchteleien und inſulare Voreingenommen
heiten emporzuheben

Deutſche und Engländer haben die gemeinſame Abſtammung
wir gehören zu derſelben Raſſe wir ſprechen verwandte Sprachen
wir bekennen uns zu derſelben großen Religion und wir haben
in der Hauptſache dieſelben Jntereſſen gemeinſam

Wir anerkennen die höhe Stellung die Deutſchland in der
Kunſt und Wiſſenſchaft in der Literatur und Philoſophie und in

arteien öffentlich gehaltenen Reden haben deutlich ge 4l vielen anderen Richtungen unter den größten Nationen derzelgt daß Schritte die zu dem Zwecke ergriffen werden diefE trde einnimmt
Jch hoffe darum daß ſich die Deutſchen des Gedankens ent

ſchlagen werden England ſei eiferſüchtig oder feindſelig und uns
die Gerechtigkeit widerfahren laſſen daß es unſer ernſter Wunſch
iſt die Freundſchaft und die freundſchaftlichen Gefühle in der
Zukunft erhalten zu ſehen die ſo lange in der Vergangenheitbeſtanden haben ungeſchmälert gepflegt und gert Jch
glaube ich gebe Jhren und meinen Gefühlen Ausdruck wenn ich
ſage daß wir Deutſchland gegenüber Gefühle der Achtung und
Bewunderung hegen und Deutſchlands Glück undWohlſtand wünſchen

Die Pall Mall Gazette widmet dieſer Bewegung
einen ſympathiſch gehaltenen Leitartikel und erklärt daß
wenn irgend ein Engländer oder Deutſcher aus langem
Schlafe erwachte von den Tagen des Hengiſt an bis in die
ſiebziger Jahre des letzten Jahrhunderts ſo würde er ſich
wenn er in Caxton Hall eintrete verwundert die Augen
reiben und fragen warum überhaupt eine ſolche Ver
ſammlung abgehalten würde Zwiſchen den Engländern
und Deutſchen habe immer Friede geherrſcht Wer bedrohe
ihn Wer predige Freundſchaft zwiſchen den beiden
Nationen Leider laſſe ſich die Tatſache nicht beſtreiten
daß die Beziehungen zwiſchen England und Deutſchland
gegenwärtig keine freundſchaftlichen ſeien und daß viele
ernſte Beobachter des Ganges der Ereigniſſe in beiden
Ländern einen Streitfall für unvermeidlich halten oder
wenigſtens der Zukunft mit großen Veſorgniſſen ent
egenſehen Da ſich dies ſo verhalte ſo könne die
n de geratene n re nur herzlich willkommen

geheißen werden auf einen Erfolg könne man aber nur

würde die Liſte zu lange werden denn die großen Männer der d

die e der deren
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T XÜT tzählen wenn man den Tatſachen offen ins Antlitz ſähe urrd
alle Sentimentalität beiſeite laſſe Die Frage werde oft
geſtellt Worüber ſollten Deutſchland und England mit
einander ſtreiten Vom engliſchen Standpunkte aus liege
abſolut kein Grund vor Was könnte England durch einen
erfolgreichen Krieg mit Deutſchland gewinnen Wenn es
auch eine Gebietsvermehrung anſtrebte 8 könnte es dieſe
nicht erlangen da Deutſchland keine Kolonien beſitzt die
des Nehmens wert wären Jnbezug auf Handel könnte
England unſtreitig Deutſchland großen aden zufügen
und viel von dem verlorenen Grunde zurückgewinnen den
es durch ſeine Zollpolitik ſeinen Mangel an Unter
nehmungsluſt und durch die lobenswerte Tatkraft ſeines
gefährlichen Rivalen verloren hat Wäre aber das Spiel
der Mühe wert Ein ſolcher Sieg wäre beſtimmt fährt
das Blatt fort für England kein walk over Nein es
würde ſich nicht verlohnen mit Deutſchland Krieg zu führen
und jeder Deutſche der England kennt wiſſe auch daß es keine
engliſche Partei gäbe die einen ſolchen Frisg befürwortet
Vom deutſchen Standpunkt aus betrachtet läge die Sache
anders Auf dem Gebiete des Handels und territoriell be
ſitze England manches was Deutſchland eines Krieges wert
erachten könnte Mit einer jährlichen Bevölkerungszunghmevon 800000 ſei für Deutſchland eine Gebietserweiterüng

von größter Bedeutung Deutſchland könne aber nicht
koloniſieren da es bei der Teilung der Erde zu ſpät ge
kommen ſei Die engliſchen Kolonien böten da eine go
Verlockung Wenn Deutſchland außerdem England zu
ſolcher Ohnmacht herabdrücken würde wie es jetzt die Hand
des Schickſals Rußland nur getan hat dann wDeutſchland nach allen Richtungen hin die leitende Wel
macht werden Das alte Deutſchland hätte freilich nie an
einen ſolchen Eroberungskrieg gedacht das neue Deutſchland
ſei aber nicht das alte Ohne Mißtrauen in die Abſichten

Uebermacht Englands zur See die beſte Garantie
Deutſchlands zu hegen ſei darum doch die ging der

ür die
iedens

Deutſches Reich
Hoff und Perſonalngchrichten

Der Reichskanzler Jirſt v Bülow empfing den
ſchafter Grafen v Alvensleben der zur Ueberreichung ſeines
Abberufungsſchreibens nach Petersburg zurückgereiſt iſt Ferner
empfing der Reichskanzler den Beſuch des amerikaniſchen Bot
ſchaſters in Petersburg Mr v Lengerke Meher der auf
der Durchreiſe von Amerika in Berlin verweilte

Volksſchulgeſetz und Lehrergehälter
Zur Durchführung des Volksſchullaſtengeſetzes das dem Land

tag alsbald nach ſeinem Zuſammentritt zugehen wird ſind dem
Tag zufolge zehn Millionen Mark aus Staatsmitteln in

Anſchlag gebracht Wie das Blatt ferner mitteilt iſt in einem
beſonderen Geſetzentwurf auch eine Erhöhung der Lehrer
gehälter vorgeſehen

Bei den Beſtimmungen über die Se r litt der
Volksſchule wird dem ges Blatt zufolge in den J
wurf eines Volksſo plaſtelgeſebes avon ausgegangen z
er Regel evangeliſche Kinder nur von evangeliſchen 2 c

katholiſche Kinder nur von geren ehrern unterrichtet werden
ſollen Eine Ausnahme erleidet dieſe Regel zunächſt im Intereſſe
des Religionsunterrichts konfeſſioneller Minderheiten
Zur Erteilung dieſes Unterrichts an ſolchen Schulen in denen die
eingeſchulten Kinder einer anderen Konfeſſion in größerer Zahl vor
handen ſind ſoll auf die Anſtellung eines Lehrers dieſer Konſeſſion
Bedacht genommen werden der dann auch in anderen Fächern
bis zur van tis ges an dem Unterri t nnnt
Ferner ſoll im Intereſſe der konfeſſionellen Minderheiten dieſen
unter Umſtänden ein Anſpruch eingeräumt werden die Errichtung
einer beſonderen Schule ihrer Konfeſſion verlangen zu
können Um hier ſowohl der Errichtung lebensunfähiger Zwergſchulen als einer finanziellen Ueberlaſtung der Schulunterha t

gichtige vorzubeugen die Zahl der Kinder pahe
orausſetzung für einen ſolchen Anſpruch der Minderheit bildet

ſo hoch bemeſſen werden daß ſie in Schulverbänden
eine Lehrkraft in größeren Schulverbänden zwei Lehrkrä t
in rigen nehmen Was die Simultanſchu a
ſo ſoll ihr Fortbeſtand dort r beſonderenGründen zugelaſſen ſind auch außerhalb des vormaligen d

m

kleineren u

tums Naſſau rechtlich ſichergeſtellt werden Außerde
beſtimmt werden wie auch in Zukunft unter beſonderen Umſtänden
die eine Abweichung von der Regel der Konfeſſionalität recht
ertigen die Neueinrichtung von Simultanſchulen
ann Die Regierung will auch in der Kon o

fahrens und des Rechtsmittelzuges die Gewähr dafür ſu
daß einerſeits ſolche Schulen nur aus gewichtigen
onderen Gründen zugelaſſen werden ander z

v

eits ihreaſſung ich erſagt wird wenn dafür de
vorliegen Abgeſehen von der Genehmigung der Schulau
behörde ſoll die Beſchlußfaſſung denjenigen Behörden der
e übertragen werden die bereits auf Grund
des Geſetzes von 1887 in Angelegenheiten der a
zuwirken berufen ſind Indem man das Recht giet ieſe
verwaltungskollegien rufen ſowohl gegen
Genehmigüng zur ug einer ſolchen Schule wie gegenSee dieſer chuntgung will man beiden Schulen

werden bei Neueinrichtung von Simultanſchulen
die Rechte der Minorität eine le ihrer Kon
zu d mit den aus der Beſonderheit de ergebenden Maßgaben gewahrt werden e

Man wird den Wortlaut der Beſtimmungen abwarten
Die Frkf Ztg teilt mit daß die Verſtändigung z
den Führern der Konſervativen Freikonſervativen und
liberalen mit der Regierung hauptſächlich mit dem Kultus

erfolgt iſt Die drei Parteien würden für den ein
treten und ihm eine große Mehrheit ſichern Das Zentrum
habe an den Beſprechungen nicht teilgenommen es gelte aber

nicht für ausgeſchloſſen daß der eine oder andere konſervativ
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Führer mit maßgebenden Führern des Zentrums Fühlung ge
nommen habe Mau ine zu erwarten daß das Zentrum
das mit dem urſprüng Kompromißantrag einverſtanden war
ſich auch ſeiner Ausführung in Geſtalt des jetzigen Geſetzentwurfs
nicht widerſetzen werde Der leitende Gedanke bei den Ver
handlungen war immer daß ein Konflikt über die Schulfrage
im Abgeordnetenhauſe auf jeden Fall vermieden
werden müſſen

Deutſchland und Spanien
Der Kölniſchen Zeitung wird aus Berlin offiziös tele

graphiert
Der Temps veröſfenkllicht ein Berliner Telegramm

wonach die deutſche Preſſe bei der Beſprechung der Thronrede
hervorheben ſoll daß Spanien zu denjenigen Mächten ge
rechnet werde deren Beziehungen zu Dentſchland nicht freund
ſchaftlich ſondern nur korrekt ſeien Jn diplomgatiſchen
Kreiſen ſoll man dieſe Auslaſſungen als einen Beweis dafür
betrachten daß die Heirat des Königs Alfons mit
einer engliſchen Prinzeſſin wahrſcheinlich geworden
ſei Wir können uns nicht denken wie diejenigen diplo
matiſchen Kreiſe ausſehen ſollen in denen ſo ungereimtes Zeug
beſprochen werden ſoll Wir möchten auch wirklich wiſſen in
welchem einigermaßen ernſt zunehmenden deutſchen Blatte
Betrachtungen darüber angeſtellt worden ſind daß Spaniens
Beziehungen zu Deutſchland lediglich korrekt ſeien Wir
haben derartige Behanptungen die nach dem freundlichen
Eindruck die der Beſuch des Königs von Spanien gemacht
hat ganz aus der Luft gegriffen ſein würden in keinem
deutſchen Blatte gefunden und wir bezweifeln auch daß der

Temps uns ein deutſches Blakt nennen könnte Schon die
Tatſache daß dent ſche und ſpaniſche Jntereſſen ſich
an keiner Stelle kreuzen berechtigt zu der Hoffnung
daß die Beziehungen beider Länder jederzeit freundlich
ſein werden und dabei wird es von keinem Einfluß ſein ob
die zukünftige Königin von Spanien eine deutſche Prinzeſſin
iſt oder einer anderen Nationalität angehört Man muß ſich
wundern daß ein ernſtes Blatt wie der Temps zu ſolchen
Mätzchen ſeine Zuflucht nimmt und wir möchten wirklich
der Erwägung der franzöſiſchen Preſſe anheimſtellen ob es
verſtändig und würdig iſt mit ſolchen kleinlichen Mitteln
zu arbeiten die auf ernſte Menſchen doch nirgends einen
Eindruck machen können

Wahlrechtsdemonſtrationen in Sachſen
Am Sonntag vormittag wurden in Dresden ſieben ſozial

demokratiſche Proteſtverſammlungen gegen das
beſtehendeLandtagswahlrecht abgehalten Nach Schluß
der Verſammlungen begaben ſich die Teilnehmer in geſchloſſenen
Zügen nach der inneren Stadt wurden jedoch von der Polizei in
Fleinere Abteilungen aufgelöſt Als die Demonſtranten in der
Neuſtadt die nach der Altſtadt führenden Brücken zu überſchreiten
ſuchten wurden ſie von der Polizei mit blanker Waffe
daran gehindert Dabei wurden einige Perſonen verletzt Vor
dem königlichen Schloß veranſtalteten etwa 1000 Perſonen eine
Kundgebung wurden aber ebenfalls von Polizeimannſchaften mit
der blanken Waffe zurückgeworfen Auch hierbei
wurden eine Anzahl Perſonen verletzt und mehrere verhaftet
Verſuche zu Kundgebungen vor der Wohnung des Staatsminiſters
v Metzſch wurden von der Polizei gleichfalls unterdrückt Die
Geſamtzahl der Demonſtranten dürfte 15,000 überſchritten
haben Sämtliche Polizeimannſchaften der Stadt waren auf
geboten Die Militärwachen ſtanden unter Gewehr

Auch in Chemnitz fanden in fünf verſchiedenen Lokalen
ſozialdemokratiſche Verſammlungen ſtatt in welchen gleichlautende
Reſolutionen zugunſten eines allgemeinen gleichen direkten
und geheimen Landtagwahlrechts angenommen wurden Nach
Schluß der Verſammlungen zogen mehrere tauſend Teilnehmer
unter Veranſtaltung von Kundgebungen gegen das beſtehende
fächſiſche Landtagswahlrecht durch die Straßen Am Rathaus
platz trat den Manifeſtanten ein ſtarkes Polizeiaufgebot
entgegen und zerſtreute die Menge Es wurden ſechs Ver
Haftungen vorgenommen

Der Anfſſtand in Deutſch Oſiafrifa
Die Militärſtationen Tabora Kilimatinde und Muanza melden

dem Tag zufolge daß die Nuhe in ihren Bezirken nunmehr
geſichert erſcheint Die Wahehe aus dem Kiloſſabezir
haben an der Südgrenze des Bezirks Mpapug die Eingeborenen
beruhigt Der Stationschef von Mpapug hat Leutnant
Lademann mit 15 Askari in Kided poſtiert

Politiſches

Dem Journal de Colmar zufolge hat der Reichs
kanzler dem Bundesrat die Forderung des Landesausſchnuſſes
von Elſaß Lothringen betr die Gleichſtellung Elſaß

othringens mit den anderen deutſchen Bundesſtaaten
nunterbreitet Vorausſichtlich werden die verbündeten Regierungen
einen Geſetzentwurf über die neue Verfaſſung Elſaß
Lothringens ausarbeiten der dem Reichstag noch in der laufen
den Seſſion zugehen ſoll Dieſer Geſetzentwurf werde ſich wahr
ſcheinlich im Rahmen des in der letzten Seſſion von 12 elſaß
lothringiſchen Abgeordneten im Reichstag eingebrachten Antrags
balten Dieſe Abgeordneten haben angeſichts der Sachlage
darauf verzichtet den Antrag aufs neue einzubringen

Parlamentarifches
Wie die Entſcheidung des Reichstages über den Bau einer

Eiſenbahn von Lüderitz Bucht nach Kubub in der
Budgetkommiſſion fallen wird läßt ſich nach der Sonnabend
Verhandlung des Reichstages über die zu diefem Zweck geforderte
erſte Baurate von ca 5 Mill Mark noch nicht überſehen da
die Stellung des Zentrums hierzu noch nicht genügend geklärt
iſt Es iſt kaum anzunehmen daß Herr Erzberger der eine
wenig freundliche Haltung der Vorlage gegenüber einnahm damit
die Auffaſſung des geſamten Zentrums wiedergegeben hat Aller
dings iſt es einigermaßen auffällig daß das Zentrum gerade
Erzberger als erſten Fraktionsredner vorſchickte Einen nicht
ungünſtigen Eindruck hinterließ wie uns aus Berlin ge
ſchrieben wird das parlamentariſche Debut des in Ausſicht ge
nommenen Nachfolgers des Herrn Dr Stübel Jm Anfang ſeiner
Rede noch etwas unſicher und ſtockend fand der ſtellvertretende
Direktor der Kolonialabteilung Erbprinz zu Hohenlohe
Langenburg doch bald die wünſchenswerte rhetoriſche Sicher
heit und vertrat auch die neue koloniale Forderung mit nicht
ungeſchickten Argumenten Auch Oberſt Deimling der
verſchiedenen Ausführungen der Abgg Erzberger und Ledebour
entgegentrat zeigte ſich in dem temperamentvollen Vortrage
ſeiner eigenen Erlebniſſe in Südweſtafrika als ein gewandter
Debatter Leider war die von dem Erbprinzen von Hohenlohe
mitgeteilte Hiobspoſt daß zu all den Schickſalsſchlägen in
Deutſch Südweſtafrika jetzt auch noch der Ausbruch von
Viehſeuchen gekommen ſei nicht die einzige unangenehme
Ueberraſchung Nach weiteren Mitteilungen eines Regierungs
kommiſſars hat nämlich General von Trotha erklärt daß
auch nach Beendigung der kriegeriſchen Operationen die wohl
jetzt anmlittelbar bevorſtehen dürſte noch auf mehrere
Jabre hinaus zirka 6000 Mann in Dentſch Süd
weſtafrika zur militäriſchen Sicherung der Kolonle ver
bleiben müßten Danach wird alſo DeutſchSüdweſtafrika

leider noch auf Jahre hinaus für den Stenerzahler das
Schmerzenskind unſerer Kolonien bleiben

Die Einzelheiten der neuen Steuervorlagen ſollen
im Reichstag einer beſonderen Beſprechung unterzogen werden
die etwa Dienstag übernächſter Woche beginnen würde

Induſtrie und Handel
Kaum iſt bekannt geworden daß die Novelle zum

Börſengeſetz dem Reichstag doch noch zugehen wird ſo
meldet ſich ſchon das Organ der Agrarier mit ſeinem alten
Widerſpruch und ſchreibt Daß das Geſetz während der jetzigenTagung des Reichstags zuſtande kommen werde daran iſt auch
hente nicht zu denken Was unſererſeits geſchehen kann um das
Zuſtandekommen zu hindern das wird pflichtgemäß geſchehen

ſie Regierung hat aber ſich ſelbſt keinen guten Dienſt damit getan
daß ſie dem Drängen und Schreien der Börſianer nochmals
nachgegeben hat Jn Wahrheit könnte die Regierung mit
einiger Energie bewirken daß der Entwurf der ſchon in voriger
Seſſion in der Kommiſſion eine Mehrheit erhalten hat mit der
ſelben Mehrheit im Plenum durchginge

Mittelſtandsfragen
Das Zentrum brachte im Reichstage einen Antrag ein

die Regierung um Vorlegung von Geſetzentwünfen zu erſüchen
durch welche das Geſetz über den unlanteren Wettbewerb
entſprechend erweitert das Ausverkaufsweſen geregelt
und das Geſetz über die Abzahlungsgeſchäfte einer
Reviſion unterzogen wird Ein weiterer Antrag erſucht den
Reichskanzler Erhebungen über die Lage des kaufmänniſchen
Mittelſtandes auf dem Lande in den kleinen mittleren und
großen Städten unter öffentlicher und kontradiktoriſcher Anhörung
der verſchiedenen Jnter ſſentengruppen in die Wege zu leiten

Verwaltung und Rechtspfiege
Gegen den polniſchen Abgeordneten Dr v Chlapowski

iſt ein Straſverſahren wegen Uebertretung des Vereins
geſetzes eingeleitet worden weil er die vertraulichen Vorſtands
ſizungen des polniſchen Oſtmarkenvereins polizeilich nicht an
gemeldet hatte

Volksſchule

Das Schulunterhaltungsgeſetz iſt dem Ab
geordnetenhauſe zugegangen

Heimatſchutz und Denkmalspflege

Die Wiederherſtellung der Hohkönigsburg
wird den Reichstag noch weiter beſchäftigen Nach amtlicher
Mitteilung aus Stroßburg überſtiegen die Koſten des Baues der
Hohlönigsburg den Voranſchlag um 850,000 Mark Es ſchweben
Verhandlungen darüber die Mehrkoſten auf das Reich und das
Reichslond zu verteilen Die Stellungnahme des Reichslandes
iſt ſehr fraglich da der Staatsſekretär v Puttkamer bei der Be
willigung der erſten Rate ausdrücklich erklärte daß die Ueber
ſchreitung vom Banherrn getragen werden müſſe das Reichsland
jedoch nicht der Bauherr ſei

Franuenfrage

Am 21 November haben ſich Bundesvereine von Danzig
Graudenz und Thorn zu einem Verbande weſtpreußiſcher
Frauenvereine zuſammengeſchloſſen Der Verband ſſt dem
Bunde deutſcher Frauenvereine beigetrelen

Arbeiterbewegung

Die Lohnbewegung unter den ſächſiſchen Berg
arbeitern dehnt ſich weiter aus Eine in Türchanu ab
gehaltene Verſammlung beſchloß einen einheitlichen Schichtlohn
für Arbeiter unter Tage von 3,50 und 3 M für Arbeiter
über Tage zu verlangen Man will eine Kommiſſion wählen
welche die Forderungen im einzelnen ausarbeiten ſoll

Heer und Flotte
Drei neue Marinetafeln hat der Kaiſer dem Reichstag

als Geſchenk überwieſen die jetzt in der Wandelhalle Aufſtellung
gefunden haben Die Tafeln zeigen die engliſche Schlacht
flotte in ihrer impoſanten Stärke die Linienſchiffe Panzer

ger und geſchützten Kreuzer der erſten und zweiten Schlacht
linie

Die Marineverwaltung ſtellt die fünf alten Kriegs
ſchiffe Hanſa Olga Merkur Neptun und Karola
die bereits aus den Liſten geſtrichen worden ſind zum Verkauf

An die Spitze der Waffenabteilung des Reichsmarine
amts die bisher ein Vorſtand leitete ſoll fortan ein Departe
mentsdirektor treten

Der Geſamtvorſtand des Deutſchen Flottenvereins
trat am Sonnabend nachmittag im Herrenhaus zuſammen um
zur Flottenvorlage Stellung zu nehmen Zu demſelben Zweck
will der Alldeutſche Verband auf den 17 Dezember nach
Leipzig einen außerordentlichen Verbandstag berufen

Kaiſerliche Marine Jaguar iſt am 2 Dezember von
Tſingtaun nach Kobe in See gegangen

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Zeitung

Nachtrag zum Bericht in der Sonntagsnummer
Jm weiteren Verlauſe feiner Rede ſagte Oberſt v Deimling

Jch bin 2 Jahre in Südweſtafrika im Kampfe gegen die
Hottentoltten geweſen Das war im Süden wo jetzt die Bahn
gebaut werden ſoll ich kenne alſo die Verhältniſſe aus eigener
Anſchaunng Unſere Truppen ſind jetzt auf die Zufuhr auf dem
Bayweg oder aus dem engliſchen Grenzgebiet angewieſen Wenn
es der engliſchen Regierung gefällt ſperrt ſie den ganzen Trans
port ab und unſere Truppen müſſen abmarſchieren alles Blut
iſt umſonſt vergoſſen Nur eine Bahn kann helfen es iſt eine
Region gefunden wo die Wanderdünen nicht ſo hervortreten
Wenn heute telegraphiert wird Bauen Sie die Bahn dann
iſt ſie im November fertig Jch bitte Sie als Weihnachts
geſchenk die Bahn zu bewilligen jeden Tag den ſie eher
fertig wird brauchen unſere Truppen einen Tag weniger
zu hungern Nun ſagt man zwar die Witbois wärengeſchlagen und 74 Hottentotten hätten ſich ergeben und ihre
Gewehre abgeliefert Das kennt man ihre alten Donner
büchſen liefern ſie ab die auten Gewehre haben ſie vergraben
und graben ſie beizeiten wieder aus Auch iſt doch Morenga
mit ſeinen Leuten noch da Von den Strapazen die wir dort
ertragen mußten machen Sie ſich keine Vorſtellung wir mußten
die Zufuhren auf das nötigſte beſchränken bekamen nur Mehl
und Reis alles was das Leben angenehm macht mußten wir
entbehren Deshalb bitte ich Sie im Jntereſſe meiner Kame
raden nochmals bewilligen Sie die Bahn ſobald als möglich
Lebh Beifall
Abg Ledebour Soz meint daß der Vorredner die Schwierig

keiten der Bahn unterſchätzt haben Redner kritiſiert ſodann
ſcharf die ganze Koloniglvcxwallung und den bekannten Erlaß
des Generals von Trotha den er eine Jnfamie nennt Unruhe
Vizepräſident Graf Stolberg iügt dieſen Ausdruck Redner ver
langt ſodann Auskunft über die Anweiſungen die der Reichs
kanzler gegeben hat

Geheimrat Seitz weiſt einen vom Voredner gegen den früheren
Kolontaldirektor Dr Stübel gemachten Vorwurf zurück dieſer
habe den Teuppen in Südweſlafrika keine beſondere Anerkennung
ezollt und ſich auch Trothes nicht angenommen Der Vohnban

ſei dringend notwendig und werde in kürzeſter Friſt beendet
ſein wenn der Reichstag ſeine Zuſtimmung gegeben habe
Dafüür babe die Regierung die nöligen Garantien von der Vau
firma erhalten Jn ſpäteſtens 8 Monaten werde die Vahn bis
Kubub vollendet ſein Eine Rentabtlitätsberechnung könne

natürlich bei keiner Kolonialbahn genau aufgeſtellt werd
ſicherſten aber immer noch bei der Bahn Lüderitzbucht e am
die zweifellos dem Reiche Millionen erſpare Auch nach Nubni
werfung des Aufftandes müßten noch 6900 Mann in a ider
afrika bleiben Redner weiſt darauf hin daß nur s dweſt
Swakopmund Windhuk es ermöglicht habe in v Bahn

d v r erhältmäßig kurzer Zeit den Herero Aufſtand zu bewg nis
Die angeblichen Unterſchleife in Südweſtafrika ſeien ſofort gen
ſucht worden und es habe ſich herausgeſtellt daß dieſe er
Aullage ſich nux auf einen einzigen Mann bezog dex e
Scheitern des Dampfers Gertrnd Woermann die r nach
ſchwemmten Truppenausrüſtungsgegenſtände als Strandaut
trachtet und verkauft hat Das müſſe er aber noch ſagen t be
man die Angriffe gegen die Koloniglverwaltung für begriü alte
ſo ſtelle man den Beamten vor den Disziplinarg richtshof de
aber nicht unſere Truppen in Südweſtafrika darunter leiden aſſe

Oberſt von Deimling Am Waterberg iſt eine Patronfg
überfallen und getötet worden allen waren die Hände und le
Füße abgeſchnitten vielen waren die Augen ausgeſlochen eine
war ſogar bei lebendigem Leibe das Genick abgedreht n
ſolche beſtialiſchen Feinde ſollen wir mit Glacéhändſchuhen
faſſen Das können wir nicht denn wir ſind Menſchen
menſchlichen Sinnen und Nerven Milde gegen die Ein
gehorenen iſt Grauſamkeit gegen die eigenen Leute Beifall

Ahg von Böhlendorff konſ erklärt namens ſeiner Freund
ſich für ſchlennige Bewilligung der Vahn denn jeder Tog de
Verzögerung koſte dem Reiche mindeſtens 50,000 9
Redner beantragt Ueberweiſung der Vorlage an die Budge

Kommiſſion eAbg Dr Semler nl Meine Freunde ſtehen im weſentlichen
auf demſelben Standpunkt wie der Vorredner Wir ſind zw r
nicht gegen eine Kommiſſionsverweiſung meinen aber ſie könnt
anch im Plenum erledigt werden Denn es iſt eine Kriege
vorlage die ſchleunigſt verabſchiedet werden muß Vieles von
dem was der Abg Erzberger ſagte war richtig gehörte aber
nicht hierher und muß deshalb bekämpft werden Hier handelt es
ſich nur um die Frage Wie können wir unſere Truppen ſo ſchnell
und gut wie möglich ernähren Wenn auch ein Teil unſerer
Truppen zurückgezogen werden kann ſo müſſen wir im Süden doch
noch immer eine Beſatzung balten ſonſt haben wir in kurzer
Zeit wieder einen blutigen Krieg Wir haben ſo viele Millionen
für Transportmittel ausgegeben daß die paar Millienen die
hier gefordert werden keine Roſſe ſpielen Mit Recht hat Herr
Erzberger gefragt warum iſt die Bahn nicht ſchon früher gebant
worden Sie iſt noch nicht gebant worden weil der Reichstag
im Mai Hals über Kopf nach Hauſe geſchickt worden iſt Jch
glaube nicht daß die ablehnende Haltung des Abg Erzberger eſne
endgültige iſt die Verantwortung für die Ablehnung wird das
Zentrum nicht übernehmen können Wir hoffen daß rechtzeitig in
Lüderitzort neue Bebannngspläne aufgeſtellt werden damit dort
nicht wieder eine wüſte Grundſtücks Sbeknlation einſetzt
wie wir ſie an anderen Orten gehabt haben Jch bitte
Sie die Bahn ſobald als möglich zu bewilligen damit der An
erkennung im weißen Sagle auch bald die Tat folgt Beifall

Abg Kopſch fr Vp ſührt aus daß er ſich über die Exr
nüchterung des Abg Erzhberger freue das ganze Volk ſei
kolonialinüde geworden Widerſpruch namentlich im Hinblick
auf die neuen Steuervorlagen Unſeren braven Truppen ſei
auch er dankbar aber es müſſe mit Wehmut erfüllen wenn man
ſähe wofür ſolche Opfer gebracht ſeien Man müſſe Einkehr
halten ob man die ganze Kolonialpolitik in der bisherigen
Weiſe fortſetzen könne Gegen eine Kommiſſionsberatung hätten
ſeine Freunde nichts ſie würden die Sache genau prüfen und
wenn nicht zwingende Gründe nachgewieſen würden würden ſie
ihre Entſcheidung entſprechend ihrer bisherigen Haltung fällen

Geh Legationsrat Golinelli verbreitet ſich ausführlich über
die Verhältniſſe in Südweſtafrika und weiſt nach daß das
Schutzgebiet nicht ſchlecht ſei und gute Ausſichten biete
Die Anſiedler Deputation habe ihm geſagt Wir haben alles
verloren aber den Mut und das Vertrauen auf das
Land haben wir nicht verloren wenn uns die Regierung
nur hilft Das Land könne ſich aber nicht entwickeln wenn
man nicht für die nötigen Verkehrswege ſorge Die Wander
dünen ſeien kein unüberwindbares Hindernis auf der ſibiriſchen
Bahn hätte man ſie durch Anpflanzungen nuſchädlich gemacht
Gegen wüſte Grundſpeknlationen in Lüderitzort ſeien ſchon
dadurch Vorkehrungen getroffen indem ſchon Beſtimmungen
über das Enteigunngsverfahren vorgeſehen ſeien

Abg Graf v Arnim Reichsp ſpricht ſeine Freude über die
Vorlage aus die falſche Sparſamkeit in Südweſtafrika hätte
uns ſchon hunderte von Millionen und zahlreiche Opfer an Blut
gekoſtet Er bitte die Bahn ſo ſchnell wie möglich zu bewilligen
damit ſie noch vor Eintritt der heißen Jahreszeit eröffnet
werden könne

Abg Schrader freiſ Ver ſchwer verſtändlich ſpricht dem
bisherigen Kolonialdirektor die Anerkennung aus daß er mit
Eifer Energie und feſtem Willen an der Geſundung unſerer
Kolonialverhältniſſe gearbeitet habe Hoffentlich werde der neue
Mann die Ordnung ſchaffen ohne die eine gedeihliche Ent
wicklung nicht möglich ſei Den Bau der Bähn halte er nach
den Gutachten der Techniker durchaus für möglich der Reichstag
müſſe ſie ſo ſchnell wie möglich bewilligen Südweſtafrika ſei
nicht ſo ſchlecht daß man es ſo ohne weiteres aufgeben könnte

Abg Lattmann Antiſ erklärt daß die große Mehrheit der
wirtſchaftlichen Vereinigung die Bahn mit Freunde bewilligen
werde Doch müßten energiſche Maßnahmen gegen die Land
ſpekulationen getroffen werden die bisher zum Schaden des
Landes leider vielfach getrieben ſeien Bedauerlich ſei es daß
die Regierung noch immer nicht an die Löſung der Geſellſchafts
frage getreten ſei Exwägen müßte man auch die Frage welche
Bedeutung die Bahn bei internationalen Verwicklungen hätte

Geheimrat Seitz führt aus daß die Kolonialverwaltung ſchon
genügend Maßnahmen getroffen hätte um Landſpekulationen zu
verhindern Auch würden die Geſellſchaften in geeigneter Weiſe
beim Bahnbau herangezogen

Abg Erzberger Während dieſer Verhandlungen iſt die Nach
richt aus Südweſtafrika gekommen daß der Widerſtand der
Hereros gänzlich gebrochen ſei Da kann man die Vorlage
auch nicht eine Kriegsvorlage nennen Meine Angaben
ſind von der Verwaltung nicht widerlegt worden ein Kollege
hat ſogar gemeint die Regierungsvertreter hätten
vollſtändig zu meinen Gunſten geſprochen Die Frage der
Unterſchleife wird in der Kommiſion zu prüfen ſein ich werde
meine Beweiſe vorbringen Meine Zahlen halte ich vollkommen
aufrecht ſie waren amtlichen Denkſchriften entnommen Was
man von den Anſchlägen bei Kolonialbauten halten muß zeigt
die Windhoek Swaköpmundbahn die war auf 5 Millionen
veranſchlagt und hat 20 gekoſtet

Staatsſekretär Frhr v Richthofen Den Bau der Bahn von
Windhoek nach Swakopmund rechne ich mir zum Verdienſt an
ohne dieſe Bahn hätten wir unſere Autorität in Südafrika gar
nicht aufrecht erhalten können Energiſch Proteſt lege ich ein
gegen die Angriffe die der Abg Erzberger in ſeiner erſten Rede
gegen Herrn Stübel erhoben hat Jm übrigen ſehe ich den
Veweiſen des Abg Erzberger mit derſelben Ruhe entgegen wie
ich den Beweiſen über ſeine Angriffe entgegenſehe die er in der
Preſſe und in Verſammlungen gegen uns erhoben hat

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Ledebonr v Vöhlen
dorff bemerkt Abg Erzberger daß er ſeine Beweiſe bei der
Etatsberatung vörbringen werde Es ſelbſt könne ehe
Brief vorbringen in welchem der General v Trotha ſich
ſchwert daß er vom Bundesratstiſch ans nicht verteidigt t r

Staatsſekretär Frizr von Richthofen führt ans gegeneinem Telegramm das in der Preſſe geſtanden habe daß r
Reichskanzler ſich nie in die Verhandlungen zwiſchen den
General von Trotha und Morenga eingemiſcht habe mit

Abg Ledebour beantragt die Beratung zu vertagen da
n ſeine Vewweiſe ſchon am Montag vorbrins
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erwidert daß er bei einer Bahndebalte nichtAba erniſſe in den Kolonien ſprechen könne
über ehit ſchließt die Debatte Die Vorlage gebt an die

iſſionBudgetkomm ertagt ſich auf Mittwoch 1 Uhr Tagesordnung
Das Dolten vorlage und Finanzreform unter der Voraus

Etat aß den Steuervorlagen für Vier und Tabak eine be
e Debatte reſerviert werden
ſonde Schinß 62/ Uhr
e

Auskand
Die Wahblrechtsreform in Oeſterreich

Angriffen des Fürſten Schwarzenberg und einerh les Sigfen Schönbdorn vpräziſierte am Sonnabend
G ſterpräſident Freiherr v Gautſch im Herrenhauſe den
3 jerungeſtandpunkt und führte aus daß er auf dem ein

ſWlagenen Reformwege beharren werde Am Schluſſe ſeiner
Rede wurde er vielfach beglückwünſcht Nach einer Erwiderung
des Fürſten Auersperg wurde die Debatte geſchloſſen und die

Sitzung aufgehoben
Ernente paſſive Reſiſteuz in Oeſterreich

Bei den Angeſtellten der böhmiſchen Staatsbahnen wird die
rage einer neuerlichen paſſiven Reſiſtenz lbhaft erörtert da

pisver keine der gemachten Zuſegen eingelöſt worden ſei Die
Eiſenbahner des nordböhmiſchen Kohlenreviers wollen auch
ohne Beſchinß des Aktionskomitees wiederum in die Obſtruktion
eintreten Es ſollen ſchon Veſchädigungen der Gleiſe vor
gekommen ſein

Die Kriſis in Ungarn
Die Wiener Neue Freie Preſſe meldet daß infolge der ver

änderten Haltung der Koalition eine Wendung in der ungariſchen
Kriſe nahe wenn nicht unmittelbar bevorzuſteben ſcheine Als
kommender Mann werde allſeitig Koloman Szel l bezeichnet
der ſein Kabinett vorwiegend aus den Diſſidenten bilden würde

Wie verlautet ſoll demnächſt der Verſuch zu einem Kom
promiß zu kommen gemacht werden auf der Grundlage daß
die Forderung der ungariſchen Kommandoſprache
zurückgezogen dagegen das allgemeine Stimmrecht
von einem aus gemäßigten Mitgliedern der Koalition be
ſtehenden Miniſterium vor das Parlament gebracht wird Doch
dürfte wie das Ungar Korr Bureau bemerkt die Hoffnung
auf ein derartiges Kompromiß nicht optimiſtiſch beurteilt werden
Das Regierungsorgan Nemszet erklärt Zahlreiche Mitglieder
der Koalition ſind wohl zu der Erkenntnis gelangt daß die
Maſſe des Volts ſich nicht übermäßig für eiuen Kampf um die
Armeeſprache begeiſtern kann Die gemäßigten Elemente der
Koalition ſind ſich über die Lage der Dinge nicht im unklaren
und wünſchen fehnlichſt einen Friedensſchlustz Sie ſtehen
aber unter der Herrſchaft des Terroxismus der durch Ver
dächtigungen und Verleumdungen jede Regung der Friedensliebe
erſtickt wenn auch das Land darüber dem Verderben entgegen
gehen ſollte

Ein engliſches Vlanubnuch
Geſtern iſt in London ein Blaubuch erſchienen das wichtige

Mitteilungen über die Politik der Admiralität enthält
Darin wird ausgeführt Der Gedanke ſtändiger Geſchwader von
feſter Stärke wird als veraltet angeſehen Die Verteilung der
Kriegsſchiffe in Friedenszeiten hängt in hohem Maße von den
kaleidoſkopartigen Veränderungen der internationalen Be
ziehungen ab Der Beſtand der Kanalflotte iſt ſeit März
d Js auf 17 Schlachtſchiffe erhöht worden und jedes der
Kreuzergeſchwader auf 6 Schiffe vom neueſten Typus Jn den
für Juni 1906 angeſetzten Manövern wird jedes für den Kampf
beſtimmte Schiff in See gehen und es wird eine ausgedehnte Er
probung eines neuen Planes zum Schutze des Handels
ſtattfinden Die Admiralität hofft daß die Schiffahrtskreiſe
an der Durchführung dieſes ſchwierigen Planes mitwirken
werden Die ſtrategiſchen Anforderungen werden binnen kurzem

den Bau von vier großen armierten Schiffen
jährlich notwendig machen Es wird aber keine Schwierigkeit
beſtehen für alle weiteren Vermehrungen die notwendig ſind zum
Ausgleiche gegenüber Flottenverſtärkungen einer auswärtigen
Micht Das Blaubuch nimmt zum Schluß Bezug auf die Beſuche
engliſcher Schiffe in ausländiſchen und kolonialen Gewäſſern und
bemerkt dazu Eine ſo impoſante Entfaltung der Flagge und
der Macht der britiſchen Marine in faſt allen Teilen der Erde
iſt noch niemals eingetreten wie in dieſem Jahre nichtsdeſto
weniger wird der Marineetat im kommenden Jahre um

Millionen Pfund herabgeſetzt werden

Die Wirren in Rußland
Am Freitag abend wurden in Petersburg 25 Mann vom

Preobraſfhenskiſchen Leibgarde Regiment ver
v von denen 15 in der Peter Pauls Feſtung interniert
vurden

Nach in Stockholm eingegangenen Meldungen aus
Helſingfors haben die ſtreikenden finiſchen Tele
graphenbeamten eine Reſolution angenommen in der
Proteſt erhoben wird gegen den Verſuch die vom Kaiſer
bewilligte Vereins freiheit zu unterdrücken Die ſiniſchen
Beamten erklärten ſich mit dem ruſſiſchen Poſt und Tele
grophenbeamten Verbande ſolidariſch und gedenken ſo lange im
Ausſtande zu verharren bis das Zentralbureau des Verbandes
in Moskan den Ausſtand für beendet erklärt

Die Provinzbanken in Rußland ſind ohne Verbindung
mit Moskau und Petersburg der ganze Geldverkehr ſtockt

Der Generalſtreik für ganz Rußland ſoll heuteMontag verkündet werden
Die Zeitungen in Petersburg verſuchten Militär zum

Sortieren und Austragen der Blätter heranzuziehen Das
mißlang iedoch

Aus Aulaß der Aufhebung des Kriegszuſtandes in Warſchau
wurde eine militäriſche Wache von einem Arbeiter beglückwünfcht
Der Soldat feuerte der Arbeiter fiel tot zu Boden Jn Lod z
wurden von Soldaten zwei Arbeiter erſchoſſen

Straſzendemonſtrationen in Belgrnud
v Sonntag vormittag veranſtalteten die ſozialdemokratiſchen Ar
Ieiter in Belgrad einen Demonſtrationsumzug und forderten
der eine Abordnung vom Miniſterpräſidenten und Präſidenten
er Skupſchting die Zurückziehung des neuen Gewerbe
eſetzes Der erſtere erklärte die Regierung werde für die

r ggürkniſſe der Gewerbetreibenden ſowie der Arbeiter gleich
3 big ſorgen ſie könne aber nicht eine Geſellſchaftsklaſſe zum

achteil einer anderen Hevorzugen Vor dem Parteilokal kün
d ein Redner an daß wenn nötig der Generalſtreik

rtlärt werden würde Die Ordnung wurde nicht geſtört Aehn
wel eemonſtrationen in Serbien werden aus der Provinz ge

v Rüſtungen Montenegros
den dem Echo de Paris herrſcht in Wien Verſtimmung üher

ar yrauf 50 alter Kanonen durch Montenegro in
di ien Montenegro will ſich angeblich gegen die Rüſtungen
Vertegchs an der Grenze von Herzegowina bei Novibazar eine
im St na vorbereiten Ein eventnelles Vorgehen Oeſterreichs

p en bedroht Montenegro mit der Umklammerung Dieſes
Irr e ein Kenner der Verhältniſſe dem Berichterſtatter der
J von erklärt in ſeiner Politik gegen Oeſlerxeich nicht direkt
W onell aber große Sympathien hätte es ſich nach 1878 auch

u kurdh Trotz beſcheidener Finanzen ſtärke ſich Montenegro
eine Unteroffizierſchule ein Genielorps und einen Artillerie

park eingeführt und halte en zwei Batagillone Rekruken zur
Ausbildung nach europäiſchem Muſter unter Waffen Montenegro
könne nach gänzlicher Moderniſierung des Kriegsweſens
60,000 Mann ins Feld ſtellen Der Ankauf von 50 von
Jtalien ausrangierten Kanonen verſchiedenſten Kalibers den
General Martinovitſch allein beſorgte ſollte mit den natür
lichen Bergfeſten beginnend die Rumijakette bis zur
Herzegowina ſtärker machen

Die olympiſchen Spiele in Athen
Wie die engliſchen Zeitungen zu berichten wiſſen hat der

König von Griechenland während ſeines Londoner Aufenthaltes
König Eduard eingeladen im nächſten April zu den Olym
piſchen Spielen zu kommen König Eduard hat die Ein
ladung angenommen vorausgeſetzt daß die politiſche Situation
in England ihm geſtattet um dieſe Zeit ſein Reich auf längere
Zeit zu verlaſſen

OeſterreichUngarn
Der niederöſterreichiſche Landesſchulrat hat angeordnet daß

den in niederöſterreichiſchen Volks und Bürgerſchulen an
geſtellten Lehrerinnen ausnahmslos der Titel Frau
zuzukommen habe ob ſie nun verhelratet oder ledig ſeien

v

Provinzialnachrichten

S Rietleben 3 Dez Die Gemeindevertretung be
ſchloß am geſtrigen Abend bei erneuter Beratung der Vier
ſteuerordnung in Anbetracht von Geſetzen die in bezug auf das
Bier zu erwarten ſind die Angelegenheit vorläufig abzuſetzen
jedoch den Wunſch auszuſprechen die Frage einer Bierſtener für
den hieſigen Ort derart unter Dach zu bringen daß das Orts
ſtatut noch vor dem 1 April 1906 in Kraft tritt Der Ueber
nahme der Provinzialchanſſee im Orte von 4,440 bis 5,640 m
ſteht die Verlretung wohlwollend gegenüber ſie möchte aber
vorher wiſſen welche Koſten die Abtragung des Chauſſeeberges
verurſachen und welchen Beitrag die Provinz hierzu beiſtenern
würde Auch müßte das alte Material in das Eigentum der
Gemeinde übergehen ſowie der alte Vertrag zwiſchen Provinz
und Gemeinde wegen der Seitenteile aufgehoben werden
Heute nacht 2 Uhr iſt von der Jnternationglen Tiefbohrgeſell
ſchaft Vertreter Jngenieur Thumann Halle Kali gefunden
worden

S Oberröblingen Mansf Seekreis 3 Dez Auf der
Grube Adolf verunglückte der Bergmann Ernſt Rehmann
aus Unterröblingen tödlich Er hinterläßt eine Frau und vier
Kinder

Mausfeld 2 Dez Abgelehnte Ehrengabe Der
Vorſtand des Geflügelzüchtervereins für Hettſtedt Mansfeld und
Umgegend beſchloß einſtimmig die von der Stadt Hettſtedt
anläßlich der Geflügelausſtellung in Hettſtedt bewilligte Ehren
gabe von 25 M dankend abzulehnen

Cölleda 3 Dez Bei den hohen Fleiſchpreiſen,
durch die auch die Preiſe für Haſen ungewöhnlich hochgegangen
ſind kommt der hieſigen Bürgerſchaft die bei Verpachtung der
Jagd vom Magiſtrat dem Pächter anferlegte Beſtimmung zu
ſtatten daß Pächter der einheimiſchen Bürgerſchaft zum Selbſt
gebrauch Haſen und Rebhühner zum Tagespreiſe laſſen muß
welcher indeſſen bei Haſen höchſtens 3,20 bei Rebhühnern
höchſtens 80 Pfg betragen darf Erſt wenn der von der Bürger
ſchaft beſtellte Bedarf gedeckt iſt darf Pächter an Aufkäufer ver
kauſen Die Feldjagd Cölleda bildet mit umliegenden Fluren
ein ſehr ausgedehntes geſchloſſenes Revier von ca 24,000 Morgen

Ronneburg 3 Dez Krankenhausbau Jn gemein
ſchaftlicher Sißung beſchloſſen Stadtrat und Bürgervorſtand die
Erbauung eines neuen Krankenhanſes Der Koſtenanſchlag
beläuft ſich auf 90,000 man rechnet mit einem Staatszuſchuß
von 30,000 M und auf einen jährlichen Staatsbeitrag zu den
Unterhaltungskoſten

Jeng 3 Dez Das Denkmal Fritz Reuters, das
vor dem großherzoglichen Schloß ſteht ſoll einen anderen
Standort erhalten Da das Schloß niedergeriſſen wird und dem
Univerſiläts Neubau Platz machen muß wird auch die Umgebung
verändert Die vom Dresdener Bildhauer Paul geſchaffene
Marmorbüſte Reuters muß ebenſo wie die Bronzebüſte des
Proſeſſors F G Schulze aukwandern Man hat dem alten
Burſchenſchafter einen Platz in der Nähe des Burgkellers der
Arminen Kneipe ausgeſucht Hinter der Kirche auf dem Platze
vor der alten Schule wird die Büſte mit dem Blick nach dem
neuen Univerſitätsgebäunde aufgeſtellt werden

Weimar 3 Dez Eine liebende Gattin Am Frei
tag abend verſuchte hier eine Frau aus dem Arbeiterſtande ihre
Wohnung in Brand zu ſtecken in der Abſicht ihren Mann zu
verbrennen Das Feuer brannte in der Stube bereits hell auf
als vorübergehende Theaterbeſucher darauf aufmerkſam wurden
und ne ehe arkcholt alarmierten der es gelang den Brand
zu erſticken

Nenſtadt Thür 2 Dez Haftentlaſſung AufVeranlaſſung der Staatsanwaltſchaft wurde der Gutsbeſitzer
Knoch in Voderndorf verhaftet aber bald darauf wie die

Sonneb Zta mitteilt gegen Stellung einer Kaution wieder
freigelaſſen Knoch verſetzte dem Forſtwart Scheler von Birkig
im Boderndorfer Wirtshaus einen ſchweren Meſſerſtich in den
Bauch weil er Knoch ſich durch eine Güterabſchätzung in der
Knochſchen Erbſchaftsregulierung bei der Sch mitwirkte angeb
lich zugunſten der Hinterbliebenen ſeines verſtorbenen Bruders
benachteiligt glaubte Die rohe Tat iſt um ſo weniger zu ver
zeihen als Knoch ſchon von Haus aus einer der reichſten Land
wirte unſerer Gegend war und ihm erſt vor zwei Jahren noch
das Rittergut ſeines anderen Bruders in Breitenau teſtamen
tariſch zufiel

C Hildburghauſen 3 Dez Der Herzog von Sachſen
Meiningeny hat an Rektor Roß in Heldburg der nnlängſt
ſeinen 80 Geburtstag feierte nachſtehendes Glückwunſchſchreiben
geſandt Meine Frau und ich denken Jhrer heute mit tauſend
guten Wünſchen für das kommende Lebensjahr nicht nur ſondern
für die zwanzig die noch zum vollen Jahrhundert fehlen Sie
ſind am Abſchluß der Siebzig ſo friſch fröhlich und genußfähig

daß man wohl hoffen darf Sie werden nicht nur der älteſte
ſondern auch der glücklichſte und geſegnetſte Mann in unſerem
lieben Heldburg werden Sie und Jhre treue Lebensgefährtin
grüßen wir von Herzen und noch manch frohes Wiederſehen
wünſchend Georg

Gotha 2 Dez Die hieſige Fleiſcherinnung be
ſchloß geſtern in einer ſtark beſuchten Verſammlung faſt ein
ſtimmig für die nächſte Woche einen Spezlalwaggon enthaltend
40 Ochſenviertel zu beſtellen Die Beſtellung wurde noch am
Abend telegraphiſch aufgegeben Der Bezug von Fleiſch durdie Stadt bört damit auf s Fleiſch durch

S 8 Dez Eiferſnchtsdrama Der 40jährigeebemalige Oberfahnenſchmied Philipp Zimmer aus Kaſſel feuerte
auf ſeine Geliebte eine 48 jährige Witwe mit der er hier in
wilder Ehe lebte mehrere Schüſſe ab Die Frau floh auf die
Straße wo ſie blutüberſtrömt zuſammenbrach Der Mann
machte einen Seldſtmordverſuch

e

Vermiſchtes
Liebesdrama In einem Berliner Hotel tötete der 29 Jahre

alte Techniker Franz Weſſely mittels Revolver ſeine Gelſebte
die 27jährige Weiß dann verletzte er ſich ſelbſt ſchwer durch
einen Schuß in die rechte Seite des Kopfes Das Paar ſtammt
aus Budapeſt

Eine billige Dombude wollten zwei Leute auf dem am Sonn

hatten ſich vorgenommen auf dem Heiligengeiſtfelde in Hamburg
mit Bljouteriewaren zu handeln ünd allen anderen derartigen
Händlern eine erfolgreiche Konkurrenz zu bieten Die e
hat ihnen aber einen Strich durch die Rechnung gemacht
Schwerbeladen mit Uhrketten Ohrringen Armbändern und
anderen ſchönen Sachen trafen die beiden auf dem Hannoverſchen
Bahnhofe in Hamburg ein Hier wurde der dort poſtierte
Kriminalbeamte auf die beiden Domousfteller aufmerkſam denn
aus der Taſche des einen lugte ganz deutlich ein Brecheiſen
hervor Und auf Leute die ein Brecheiſen bei ſich tragen pflegt
die Polizei ein ganz beſonderes Augenmerk zu richten So auch
hier Der Beamte unterwarf die beiden Reiſenden einem
Verhör bei dem ſie ſich immer mehr in Widerſprüche ver
wickelten Er erklärte beide für verhaftet und ſchließlich ſtellte
ſich beraus daß die beiden in Haft genommenen Geſchäftsleute
die ſämtlichen Bijouterieſachen in Delmenhorſt geſtohlen hatten

Aus Notwehr erſchoſſen Der Renlner Hermann Ernſt in
Haimar Kreis Burgdorf in der Provinz Hannover geriet mit
dem Dienſtknecht Nengebauer der erſt ſeit einigen Tagen beidem Bruder Ernſts in Dienſt ſtand in einen Wortwechſel in
deſſen Verlauf ſich der Knecht wie ein Raſender gebärdete Fenſterund Türen zertrümmerte und mit einer Forke durch ein Fenſter
ſtach hinter dem ſich ein Kind des Ernſt befand Um zu ver
hüten daß der Dienſtknecht noch weiteres Unheil anrichte griff
Ernſt zu der Jagdflinte und gab einen Schuß auf den Wüterich
ab der in den Unterleib getroffen nach zehn Minuten ſeinen
Geiſt aufgab Die Burgdorfer Gerichtskommiſſion hat feſtgeſtellt
daß Ernſt den Knecht aus Notwehr erſchoſſen hat

Raubmord Bei Eberswalde iſt der Jagdpächter Korne in
einer Jagdbude im Schönefelder Revier tot aufgefunden worden
Gerichtlich wurde Raubmord feſtgeſtellt

Exploſion Jn Genf wurden am Sonnkag vormittag in einem
von Ruſſen bewohnten Raume durch eine Exvloſion mehrere
Perſonen verwundet Gerichtsbeamte fanden bei der Unter
ſuchung in der Wohnung Exploſivſtoffe eine kleine Spreng
bombe eine Geheimdrückerei und eine Anzahl falſcher
Päſſe vor

Schiffsunglück Einem Londoner Blatte zufolge iſt der im
Kanal in der Höhe von Dover Calgis auf Grund geratene
Dampfer kein Schiff der Wörmann Linie ſondern ein ſchottiſcher
Dampfer namens Baron Farlag

Grubenexploſion Nach einer Meldung der Frkſt Ztg aus
New York vom 2 d Mts wurden bei einer Grubenexvploſion in
Diamondville im Staate Wyoming 21 Arbeiter getötet und
33 verwundet

Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtr 38 2 Dezember
Aufgeboten Schloſſer Paul Weitzel u Luiſe Uhllrich Gr Goſen

ſtraße 24 und Reilſtr 34 Arbeiter Friedrich Kuntze und Luiſe
Fehlert Böckſtr 13 und Salzſtr Tiſchler Richard Marſchalleck
und Ling Ziegler Jägerplatz 30

Eheſchließnngen Kaufmann Max Kummerow und Anna
Schmidt Woilfſtr 10 und Trothaerſtr 58 Klempner Hermann
Winkler und Pauline Wolff Leipzig Thonberg und Triſtſtr 22
Klempner Artur Franke gen Püchel und Frieda Müller
Gr Wallſtr 42 Bäcker u Konditor Theodor Zeſchmar und

Jda Stöck Wittekindſtr 13 und Vifktoriaſtr 28 Lokomotiv
fuührer Eugen Bölke und Minna Stock Güitchenſtr 14

Geboren Arbeiter Friedrich Herrmann Albert Kl Goſen
ſtraße Steinſetzer Julins Lenz Charlotte Hardenberg
ſtraße 37 Laboratoriümsgehilfen Alfred Chemnitz Willi
e Arbeiter Wilhelm Terpe Walter Trothaer
traße 36
Geftorben Privaliere Lina Theinbardt 83 J Trothaerſtr 69

Schubmachermeiſters Franz Herold S Franz 5 M Mötzlicher
ſtraße 9/10 Schriftſetzer Paul Herrmann aus Erfurt 42 J
Nervenklinik

Skandesamt Halle S Steinweg 2 Dezember
Aufgeboten Arbeiter Jangz Pawlak u Auguſte Lochefeld

Glauchaerſtr 29 Unteroffizier u Brigadeſchreiber Richard
Bohſe u Selma Hahndorf Albrechtſtr 21 u Pfännerhöhe 27

Eheſchließzungen Arbeiter Richard Kaiſer u Martha Schon
dorf Kl Klausſtr 5 u Albrechtſtr 24 Kaufmann Kurt Lange
u Minna Weſtphal Henriettenſtr 13 u Moritzkirchhof
Tiſchlermeiſter Panl Schumann u Margrete Slowik Bärgaſſe 2
u Talamtſtr Maler Heinrich Seevers u Emma Gehſe
Frieſenſtr 4 u Jacobſtr 44
Geboren Maurer Otto Dahl Heinrich Thomaſiusſtr 14

Maurer Ferdinand Schulz Erna Jacobſtr 21 Gaſtwirt
Wilhelm Fleiſchhauer Margarete Steinweg 52 Böttcher
Friedrich Tuphorn Eifriede Dieskauerſtr 14 Geſchirr
führer Friedrich Trautwein Jda WMartinſtr 15 Eiſen
bahnſchaffner Karl Meyer Erich Delitzſcherſtr 78 Fabrik
arbeiter Wilhelm Ochs Walter Raffinerirſtr 28 Maſchiniſt
Franz Reißbach Erich Merſeburgerſtr 59

Geſtorben Konditors Arno Tänzler totgeb Jacobſtr 60
Friſeur und Perückenmacher Joſeph Wrycza 43 J Leipziger
ſlraße 28 Poſtanwärters Reinhold Sindermann T Margarete
1 Mon Merſeburgerſtr 33 Jnvaliden Auguſt Voigt Ehefrau
Karoline geb Bettge 57 J Ludwigſtr 12

Answärtige Aufgebote
Schmied Otto Krähe u Marie Lenbe Berüburg Geſchäfts

führer Otto Kohlberg u Luiſe Schlelenz Düſſeldorſf u Bonn
Oberlehrer Dr phil Karl Knaus u Helene Eiſenſchmidt Halle
u Weißenfels Dachdecker Hermann Kühlewind u Klara
Wagner Halle u Wettin

vGeoſ nnſuuwfwuyMeteorelengifhe Staiton zu Oane

2 Dezember 3 Dezember
O9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 767,7 766,5Thermometer Celſins 0,4 1,5Rel Feuchtigkeit e 9 e 94 92Wind 7 e 7 a 17 7 e NO 1 SO 1Maximum der Temperalur am 2 Dez 4,42 C
Minimum in der Nacht vom 2 zum 3 Dez 1,5 C
Niederſchläge am 3 Dez 7 Uhr morgens 0,0 m

u9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 704,3 771,4Thermometer Celſius i 0,5Rel Fenchtigleit 86 99Wind NoO 1 NO 1Maximnum der Semperatur an 3 Dez 4,42 C

Minimum in der Nacht vom 3 zum Dez 3,12 C
Niederſchläge am 4 Dez 7 Uhr morgens 9,0 mw

Leitung Otto Sonne
Verantworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
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Bacher s Woll Wasch Seiſo
verhindert das Einlanfen und Berſilzen wollener Strümpfe und

tag in Hamburg beginnenden Hamburger Dom errichten Sie
Julius Bacher alio a J Leiprigeorstrasso 12
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Halle a Leipziger Strasse 100

vie schönsten Weihnachtsgeschenke
sind meine solid gearbeiteten

Reiselkoſter
Reisetaschen Hutkoffer Reisenecgessaires B Brieftase en Kigarven

Eitnis Hosenträger
sowie beste

Loderportemonnaies
Coupee Koffer

in wirklich praktischer Ausführung
Bezogene

HBoisehörbe
Sohaukelptergo

in unerreiehter Mältbarkeit

Schultornister und Schultaschen

Musikmapen u Aktenmappen
éster Sattlerarbeit

Alle feinen Lederwaren
in grösster Auswahl

Albert Herrmann Nachf an vianer
67 Leipzigerstrasse 67

Reparaturen sechnell sauber und billig

e S S

2178

w722

PreisenStoffe Hlusenstoffe
Kleider Anfertigeng naeh Mags

Neue Hendel Hände

Vibliolhekß der Geſamt Titeralur

Nummer 1 909 1919

Fenrik Scharling Meine Frau und ich
Exzählung Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfſaſſers

Anheimelnde gemütuolle Schilderungen aus dem Familienlebey

Oberhand behält Jnſolgedeſſfen
M öhne Bedenken zu empfehlen

R Scharling Gemeinde

jedermann als Wei a eneezut
Das bübſch ausgeſtattete Buch wird der

zahlreiche neue Freunde zuführen

ahrszeit im Pfarrhof zu Nöddebo zu
Fortſetzung bildet ſind ſichere Abnehmer

Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg effekto Geſchenkbagnd
1,50

Daniel Defoe Leben und Abenteuer
des Rebinſon Crnuſoe

Neu aus dem Engliſchen überſetzt und mit üitexgrhiſtorifcher Ein
leitung verſehen von Dr Sern aun Ullrich

Mit dem Bilde Danjſel Deſoes
bekannteſten Robinſon Forſcher veranſtaltete neue

J Uebertragung iſt die erſte billige wortgetreue N unverſälſchte Wieder
W be des Origingls Sie bringt auch dem viel Neues und Zntereſſan

der ſeinen Robinſon von der Jugendzeit her noch kennt und ſchätzt

Dieſe von dem

dW Ih Il x e a
vichſtrl 600 r 57 9Dauerbrandöfen für Antprong C

Dauerbrandöfen für jede Kohle 9
Winters Patent Germanen
iessners Whöänis Oefen

Hönniesche
III

liefert St m und billig ab Werk ſowie durch
lbumſchlag ne Fteane

Otto Däönicelce Voblengmertretnns
Mit Preisliſte e rnſt zern zu Dienſten

Vertreter geſuch

Jodella
iſt Jetzt der Patentamtlich geſchützt e Name für den weit und breü bekannten
bei Arzt und Publikum gleich be

ahbuvens Jod Diven Debertran
Der beſte vollkommenſte und wirkſamſte Lebertran

Allen anderen Lebertran Erſatz Konkurrenz Präparaten an Geſchmack
Bekömmlichkeit Wirkſamkeit und Güte vorzuziehen Un übertroffen in
ſeinen Erfolgen bei Drüſen Skrofeln engl Kraukheit Hanutansſchlag
Gicht Rbenmatismus Dals und Lungenkrankheiten Erkältungen
Huſten Stickhuſten zur Stärkung und Kräftigung von blutarmen
ſchwächlichen blaßansſehenden Kindern Zur Stärknung ugch über
ſtandenen Krankheiten Juflnenza Fieber Kinderkranukheiten ete etc
als allgemeines Hans und Vorbengnngsmittel, Wirkt energiſch
blutbildend ſäfteernenernd appetitbringend blutreinigend Hebt die
Körperkräfte in kurzer Zeit Jahresverbrauch von
ſteigend Winter und Sommer zu nehmen da
haben Preis H 30 und 60 Alleiniger Fabrikant Apotheker
ahusen in Bremen, Da Nachahmungen kauſe man von jetzt
ab nnr noch unter dem Namen Nodella welcher ſich von außen auf
edem Kaſten befinden muß

Friſch zu haben in allen Apotheken von Halle Adler Stern
Viktorig Hirſch Kronen Hohenzollern Engel Löwen Mohren
Kaiſer Apotheke Jn Giebichenſtein Schloß Apotbeke

Jahr zu Jabr

n Extraot
putzthesser je ſedles andere

t Netall putzmittel

Dresden 5

immer friſch zu e

nd dürſte deshalb auch als Geſchenk für Erwachſene ſehr gut ge
W eignet ſein

Broſch 1 in Leinenband 25 in eleg effekto Geſchenkband 50

J P Jagrobſen Niels Eyhne
Nomaqu Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaffers
Der Roman des modernen Hamlet ſo wie ihn Shakeſpeare einſt

S ſchon vor uns bingeſtellt Die Zeit hat wenig an dieſem Typus geän
S dert minnches nur voch ſchärfer herausgenſeißelt Ewiges grühbeindes

die zu löſen die Kräfte zu ſchunch Zugleich das Vuch des myſiiſchen
S Romnantizismus Niels Lyhne iſt der vollendetſte Typus höüchſter ver
S feinerter Nerventätigkeit der Troſt für ſeinen tatenloſen niztrmi
Nein einem geſteigerten Jnnenleben ſucht Unſere billige vorzüglich ans
Beageſiattete die weichen Feinheiten der däniſchen

W leiſen wundervollen Klang der Jncobſenſchen Sprache getren wieder
gebende Ueberſelung wird allgemein großen Beifall finden

Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg effektvollen Geſchenk
band 50

u 2Friedr Febbel Ferodes und Mariamue
Eine Tragödie in fünf Aufzügen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Herodes und Mariamne zeigt ſo recht die ſich in den pia ger3 Jabreyvollziehende Wandlung in der Kunſten Weltanſchaunng des W

J ters Der Peſſimismus der ſeine Jngendwerke beherrſcht tritt zurüSeine Geſtalten verlieren mehr und mehr das Ecki ckige Schrautenloſe
J das Uebermenſchliche Die Unmittelbarkeit die Glut der Leidenſchaft

S Abfſonderlichen macht ſich nicht mehr in dem Maße bemerkbar ivie in
den JZugendſchöpfungen

S Zeit die kommende Saiſon wird Herodes und MarianmneS den Theagterzetteln verzeichnet finden Gegen Hebbel hat das deutſche
Theatex noch eine große Schuld einzulöſen nicht minder das Volk in

e rer Geſgutheit
S lern Wir bitten deshalb Jbre Veſtellungen recht zablreich zu bemeſſeBroſch 25 in Leinenband 50 eſſen

Neun ausgegeben wurde in elegantem Geſchenkband

J P Jarobſen Marie Grubbe
Hiſtoriſcher Roman

n einem ſeiner berühmten Eſſays ſagt Georg Brandes überden Dichter und obiges Buch Jacobſen iſt der größte Koloriſt
der Jetzzeitproſa Niemals iſt in der nordiſchen Litergtur ſo mit
Worten gemalt worden wie er es tut Seine Sprache iſt farbenſattſein Stil iſt Farbenübereinſtimmung Jeder Tropfſen den man
aus dem flillen Born ſeiner Sprache anſfängt iſt ſchwer ſtaxk wie
ein Tropfen Elixier oder Giſt duſtend wie ein Tropfen köſtlicher
Eſſenz Jn ſeinem Vortrag iſt etwas Beſtrickendes Berauſcheſides
Es iſt der ſtärkſte Stimmungstrank der je in unſerer Profa gebraut
worden iſt Der pſychologiſch hochintereſſante glänzende Kultur
ſchilderungen enthaltende Roman iſt in unſerer aparten vornehmen
Ausſtattung guten Abſatzes ſicher

Broſch 1 in Leinenband 1,25
Jn eleg effektvollem Geſchenkband 2

Zu besieben durch ſämtliche Buchhandlungen

Otto Hendel Verlag

Grösste AuswahlKleider solider Qunlitäten
bei

Direktester Bezug

vVorteilhaftesten

in denen bei aller Regliſtik der Darſtellung ſtets das Gute Heitere die

Die vielen
Käufer unſerer vor Jahresfriſt erſchienenen Ausgabe von Zur Neu

dem Obiges bekanntlich die

Surchen und ſtetes Negieren ewiges Taſten und Fragen und ne

und den fremdartig

S wird gedäpft durch zarle innigere Regungen und die Heigung zum

Unſere Ausgabe erſcheint gerade zur rechten
öfter auf

Unſere billigen Einzelausgaben ſollen dies erleich

ine
Miehoft

Sefoxkol Adr

p Pfd Packet40 50,60 Ptgt a ſeiſst kadrhet der fieczetpr Pl Mk 1,60 1,80 2,00 u 2 40
ist das ſeinete fabrikat der PRouzett

Söthe Halt S Er Da Söfht Rat AS

I voll Verſicher gegen geſ
Johannes Meyer Goetheſtr 11

J VBertilgnng v Ungeziefer unter Garantie
Zablung ngch Erfolg

RKüechen

Pall und
Cesellschafts Stolle

Ilalbfertigo

Roben

Muster Kollektienen nach auswärts franko

T T T 2 T IT T C

J Shuerſaon

A Ebermann
Halle g Gr Steinſtr 54

empfiehlt

Reform

Beinkleider

Trikot Cheviot

Loden Papama

Luſfre Zanella

Satin Leinen

Vatiſt Seide

n ſ bw

e ge fäße
Vill Zauder Gr Klausſtx 12i lied des Rabattſparvereins

n

4 n

r

FWShigdil

Bicdets
in allen Ausführungen

Badewannen
für Kinder und Erwachſene

Fussbadewannen
in größter Auswahl billigſt

Löonhardt Sohlestnger

h A h e M h m h
Verniekeln

Verkupfern Verzinnen
Bronzieren v

bei Ferd Haassengier
Metallwaren FabrikBarfüßerſtr Fernfpr 1196
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Man Fehte auf dio Fabrikmarke mit
Ueberschrift W Bengersöhne
Unterschrift Prof Dv Jäger

Niederlage bei H O Weddy
Piönieke Halle a 8
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